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Kreisliga Herren

FC Rastede III : SSV Jeddeloh II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

Siemer tütet den Sieg für den SSV Jeddeloh II ein

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom SSV Jeddeloh II, als Thomas
Siemer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber FC Rastede III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Siemer, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom FC Rastede
III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren von Waaden
/ Kannegießer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Siemer / Ramke dann doch niedergerungen
worden. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Tümkaya / Kehmeier konnten Göken / Gebhardt
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Rimkus / Schulze bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Claus / Latko. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Dennis Kehmeier war danach hingegen der Gastgeber Lukas von Waaden, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Nicht ganz mithalten konnte Jan
Rimkus, beim 9:11, 11:8, 7:11, 6:11 gegen Leon Tümkaya, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Thomas Göken bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ralf Ramke von Beginn an. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Kai Gebhardt anschließend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Siemer abgab und eine
Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Frank Kannegießer über die 1:3-Niederlage gegen Pascal Latko
hinweggetröstet werden musste. Keinen Zähler beisteuern konnte Nils Schulze im Match gegen
Andreas Claus, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Beim Sieg von Lukas von Waaden gegen Leon Tümkaya konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Die richtige Herangehensweise hatte Jan Rimkus beim Sieg in drei Sätzen
gegen Dennis Kehmeier ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas
Siemer konnte Thomas Göken anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der FC Rastede III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2022 gegen den
SSV Gristede an. Für den SSV Jeddeloh II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV
Gristede am 15.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 FC Rastede III

Doppel: von Waaden / Kannegießer 0:1, Göken / Gebhardt 0:1, Rimkus / Schulze 0:1 
Einzel: L. Waaden 2:0, J. Rimkus 1:1, T. Göken 0:2, K. Gebhardt 0:1, F. Kannegießer 0:1, N.
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Schulze 0:1 
 SSV Jeddeloh II

Doppel: Tümkaya / Kehmeier 1:0, Siemer / Ramke 1:0, Claus / Latko 1:0 
Einzel: L. Tümkaya 1:1, D. Kehmeier 0:2, T. Siemer 2:0, R. Ramke 1:0, A. Claus 1:0, P. Latko 1:0


